
 

 

 

 
„Sommerspende 2020“ von der VR Bank in Neumünster 

 
Wie man weiß, ist das deutsche Jugendrotkreuz der anerkannte und selbstständige 
„Jugendverband“ des Deutschen Roten Kreuzes und am 27.Mai 1925 gegründet 
worden. 
 
Was viele aber nicht wissen:  
Dadurch, dass das JRK bei jugendrelevanten Fragen in den Jugendringen (KJR) das 
DRK vertritt, hat es auch eine gesonderte Stellung als „Jugendverband“ im DRK 
und nicht nur als Gemeinschaft. 
 
Es kam dann in einigen Bundesländern zwischen den Gemeinschaften zu 
Unstimmigkeiten, da einige den Fokus, neben den allgemeinen JRK-Zielen, schon 
früh auf die fachspezifische Ausbildung gelegt haben. Damit möchte man eine 
eigene, vom JRK nahezu unabhängige Jugendarbeit gestalten, im Hinblick darauf, 
die Jugendlichen an den Einsatz in der Wasserrettung /Bergrettung (beide 
Naturschutzprojekte und Umweltschutz in „Ihren Gebieten“) /Bereitschaft 
(Sanitätsdienste / Katastrophenschutz) vorzubereiten.  
 
Aus dem Grund kann es sein, das Ihnen innerhalb der Gemeinschaften des DRK´s 
eine Wasser- Berg-,wacht- oder Bereitschaftsjugend begegnen. 
 

Das Jugendrotkreuz ist aber weitaus mehr, als -liebevoll- gemeint  
„Retter“ und „Pflasterkleber“  

 
Die Wurzeln liegen nämlich in der Schularbeit. 
Schularbeit war in den Anfängen das wichtigste Tätigkeitsfeld des 
Jugendrotkreuzes. „Insgesamt verfolgte man das Ziel, die Kinder mit dem 
Gedankengut des Roten Kreuzes vertraut zu machen, damit durch diese Bewegung 
die Welt besser würde.“ Quelle: Wikipedia 
 
Mit der Zeit wandelte sich das Bild der Aktivitäten in den Schulen, man 
gründete außerschulische Gruppen, die mit viel Spaß und Engagement Ihre Freizeit -
bis heute- miteinander verbringen, ob bei Gruppenstunden, Ausflüge, 
Notfalldarstellung, Erste Hilfe und vieles mehr gestalten, ohne die Hauptziele: 
soziales Engagement, Einsatz für Gesundheit und Umwelt, Handeln für Frieden und 
Völkerverständigung, politische und gesellschaftliche Mitverantwortung aus den 
Augen zu verlieren. 
 
Wieder durch den Wandel der Zeit, besinnt man sich, auch das JRK im DRK-KV 
Segeberg e.V. mit Hilfe der Breitenausbildung, auf die Schularbeit zurück und 
möchte Kindern, innerschulisch - neben dem außerschulischem Angebot des JRK´s -
, schon vor der 7.ten Klasse (Schulsanitätsdienst) ermöglichen, kindes-und 
altersgerecht an die Erste Hilfe herangeführt zu werden. Somit können die 
Grundschule den Viertklässlern einen „Juniorhelfer-Schulsanitätsdienst“ ermöglichen. 
 
Schon die Frage: „Kann ich Ihnen helfen“ ist enggenommen schon Erste Hilfe.  
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Frieden
https://de.wikipedia.org/wiki/V%C3%B6lkerverst%C3%A4ndigung


 

 

 

Wie wir alle wissen, sind Kinder neugierig, mutig und unbelastet. Für sie 
ist es „normal“ wenn sie von klein auf an lernen, wie sie in Ihrem Alter 
helfen können. Somit wird „Helfen“ zu einer Selbstverständlichkeit und nicht nur zur 
Pflichtkür, wenn man den Führerschein haben möchte.  
 
Zusammen, in Kooperation mit Pädagogen in KiTa’s (Pflasterheld, Vorschule) und 
Lehrer*innen an den (Ganztags-) Schulen möchten wir, nicht nur das Gedankengut 
des DRK im Gesamten wieder näherbringen; 
NEIN, vor allem wollen wir, das höchste Gut -die physische und psychische 
Unversehrtheit- und die Frage: „Was mache ich, wenn?“ den Kindern sehr 
nahebringen.  
 
Daher sind wir schon in vielen Einrichtungen gewesen, um Kindern an 
„Hilfemöglichkeiten“ ihrem Alter entsprechend heranzuführen. 
 
Das gelingt mit der zur Verfügung gestellten Unterlagen zwar ganz leicht, aber nicht 
ohne Geld,  
 
Für Materialanschaffung, Aus- und Weiterbildungen, unsere Unterstützung mit 
Erstausstattungen an den Schulen, Einweisungen in den Unterlagen für die 
Pädagogen und Lehrer „Kinder helfen Kindern“, die Begleitung beim Aufbau der 
verschieden genannten „Schulsanitätsdiensten“, egal ob  Juniorhelfer (Grundschule) 
Juniorsanitäter (5/6 Klasse, >coming soon<) und dann ab der 7 Klasse der 
Schulsanitätsdienst. 
 
Wir sind Ansprechpartner, EH-Ausbilder der SSD’ler an den Schulen, die durch das 
JRK im DRK Kreisverband Segeberg e.V. betreut werden (möchten) und finanzieren 
uns, um dieses kostenlos anbieten zu können, somit aus Spenden.  
 
Dass wir, mit insgesamt 9 weiteren, tollen Vereinen, die „Sommerspende 2020“ 
von der VR Bank Neumünster erhalten haben, dafür bedanken wir uns ganz 
herzlich. Damit sind wir dem Projekt „JRK und Schularbeit“ ein großes Stück 
nähergekommen. 
 
Geschrieben von Tanja Martens 
geholfen haben die Quellen: „Wikipedia“, Wikipedia Portal: „Rotes Kreuz“  
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